
ausgebaut werden. Der 

„Bann“ war gebrochen. Beim 

Stand von 4:0 konnte Hitdorf 

den Ehrentreffer erzielen. 

 

Das Finale findet am Fron-

leichnamstag 2013 auf der 

Platzanlage Salzburger Weg 

statt. Gegner wird der SV 

Schlebusch sein. Weitere 

Informationen hierzu erfolgen 

noch. 

Durch einen 6:1 Sieg beim 

SC Hitdorf stehen die A-

Junioren der SpVg Porz ver-

dient im Finale des Kreispo-

kals. 

 

Von Anfang an nahmen die 

Porzer das Heft in die Hand. 

Trotz einer drückenden Über-

legenheit konnte man „nur“ 

mit einer 1:0 Führung die 

Halbzeit bestreiten. Viele 

gute Torchancen wurden 

fahrlässig vergeben. 

 

Auf die vergebenen Torchan-

cen muss das Trainerteam in 

der Halbzeitansprache auf-

merksam gemacht haben. 

Bereits mit der ersten Tor-

chance der zweiten Halbzeit 

konnte der Vorsprung auf 2:0 

A-Junioren der SpVg. Porz erreichen das Finale des Kreispokals 

Tabelle — Fußballkreis Köln, 
Kreisliga A, Spielzeit 2012/2013 

Themen in dieser Ausgabe: 

> A-Junioren erreichen Finale des Kreispokals 

> Rückblick auf die letzten Spiele 

> Heutiger Gegner: VfL Rheingold Poll 

> Werbepartner der SpVg. Porz werden 
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In dieser Ausgabe: 

A-Junioren erreichen Kreis-
pokal-Finale 

1 

Tabelle Kreisliga A 
Saison 2012/2013 

1 

Sieg 
bei Bor. Lindenthal-

2 

Kader SpVg. Porz 2 

Heutiger Gegner: 
VfL Rheingold Poll 

3 

Heimspiel gegen 
FC Leverkusen 

3 

Werbepartner der 
SpVg. Porz werden 

4 

Partner der SpVg. Porz 1919 e. V. 

Kreisliga A 



11.11.2012 

Die SpVg. Porz blieb bei der 

Drittvertretung der Borussia 

Lindenthal-Hohenlind einiges 

schuldig, konnte aber die zähe 

Vorstellung mit 1:3 für sich 

entscheiden. Nach dem jüngs-

ten Rückschlag gegen den 

Aufstiegskonkurrenten FC Le-

verkusen sorgten ein Doppel-

pack von Tugay Düzelten (40. / 

65.) und ein Tor von Kapitän 

Daniel Feuser (80.) dieses Mal 

dafür, dass zumindest alle drei 

Zähler den Rothosen gutge-

schrieben werden konnten. 

Ein Umstand, der Coach Ümit 

Bozkurt über manches beim 

Auswärtserfolg hinwegsehen 

ließ: „Wir haben sicher nicht 

gut gespielt, aber das ist mir 

heute egal, Hauptsache die 

drei Punkte sind da.“ Genau 

diesen Sieg hatte sich der Por-

zer Übungsleiter vor der Partie 

gewünscht, zumindest ein sehr 

mühevoller, wenn auch letztlich 

verdienter sollte es am Ende 

werden. Schon vor dem Wech-

sel tat sich die SpVg. Porz ge-

gen engagiert auftretende 

Gastgeber schwer. Zwar hatten 

die Porzer mehr von der Par-

tie, doch Hohenlind setzte auf 

die Nadelstich-Taktik und 

tauchte mehrfach gefährlich 

nah vor Keeper Christian 

Zyznieweski auf. Dann 

schien sich die Partie je-

doch zugunsten der Porzer 

zu entscheiden. Adam 

Balin (l.) initiierte mit toller 

Vorarbeit einen Angriff zu 

Tugay Düzelten, der das 

Leder elegant zum 0:1 

über den herauseilenden 

Torhüter hob (40.) 

    

Tor: 

Christian Zyzniewski, Patrick Görgens, Habib Dalgic 

 

Abwehr: 

Adam Balin, Soner Dagci, Rodrigue Kabeya, Salim Özyilmaz, Rocco Leone, Yusuf Sarac, Dennis Schmelzenbach, Patrick 

Zilligen 

 

Mi+elfeld und Angriff: 

Soner Berk, Jan-Hendrik Bruns, Tugay Düzelten, Daniel Feuser, Güven Demir, Sefa Malkoc, Milad Haj Sarafali Memar, 

Christian Kawka, Stefan Pires, Dawid Sappich, Mariyan Temelkov, Ismail Uzun, Thomas Yilmaz, Serkan Yücedag, Daniel 

Zielke 

Noch vor der Pause hatten Daniel Feuser (42.) und Thomas Yilmaz (44.) den zweiten Treffer auf 

dem Fuß, scheiterten aber jeweils denkbar knapp. Zu Beginn der zweiten Halbzeit kam diese 

Dominanz aber abhanden. Das Spiel der Porzer Mannschaft verfiel in Lethargie. Unordnung 

herrschte in allen Mannschaftsteilen, ein Spielaufbau fand zeitweise nicht mehr statt. Logische 

Folge war das 1:1 nach einem völligen Chaos im Strafraum (60.). Die Gastgeber wollten nachle-

gen, doch die Porzer reagierten umgehend und spielten nun konzentrierter. Schon bald schaffte 

Tugay Düzelten mit feiner Einzelleistung die erneute Porzer Führung (65.), die nun nicht mehr 

aus der Hand gegeben werden sollte. 

 

Noch einmal musste Christian Zyzniewski mit brillianter Fußabwehr klären, aber spätestens als 

Daniel Feuser in für ihn typischer Manier den dritten Porzer Treffer erzielte (80.), war das Spiel 

entschieden. In der Schlussphase ergaben sich gegen aufgerückte Gastgeber noch großartige 

Tormöglichkeiten für die Porzer, die recht sorglos vergeben worden. Am Ende stand dann der 

mühevolle, aber verdiente und schließlich ungefährdete Auswärtserfolg. 

. 

Ausgleich nach der Pause 

 Eine schwere Geburt 
  Borussia Lindenthal-Hohenlind III — SpVg. Porz 1:3 

Kader der SpVg Porz 1919 e. V. 
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„Das war eine 

schwere Geburt.  

Erst nach dem 

Ausgleich haben 

wir wieder 

die Ini;a;ve 

übernommen.“ 

 

Ümit Bozkurt 

Adam Balin 



 

 Frank Plein, Trainer des heuti-

gen Gegners, gab als Saisonziel 

aus, „so schnell wie möglich 

nichts mit dem Abstieg zu tun 

zu haben. Das Ziel klingt erst 

einmal bescheiden, schaut 

man sich aber die Spiele seiner 

Mannschaft an, so kann man 

schon deren großes Potenzial 

erkennen. Das junge Team 

rangiert auf Platz 6 der Tabelle 

und hat schon - trotz einiger 

Rückschläge - bemerkens-

werte Erfolge erzielt. Heraus-

ragend war sicherlich dabei 

der 3:2-Erfolg gegen den 

Aufstiegskandidaten FC 

Leverkusen. Noch bemer-

kenswerter ist, dass dieser 

Erfolg sogar in Unterzahl 

erreicht werden konnte. Die 

SpVg. Porz ist gewarnt und 

wird den Gegner unter keinen 

Umständen unterschätzen! 

dieser Doppelchance erga-

ben sich weitere Tormöglich-

keiten für die SpVg. Porz, 

aber das Schussglück fehlte 

heute völlig. Am Ende konn-

ten die erschöpften Gäste 

über drei Punkte jubeln. 

 

Ümit Bozkurt fasste zusam-

men: „Zwei Standards haben 

heute den Unterschied ge-

macht. Wir haben nach ei-

nem Freistoß das Gegentor 

zugelassen, den Elfmeter 

nicht verwandelt. Nach der 

Leistung der zweiten Halbzeit 

hätten wir mindestens einen 

Nach Wiederanpfiff über-

nahm die SpVg. Porz jedoch 

das Zepter und erspielte 

sich gute Chancen. Lever-

kusen fand kaum noch statt 

und lieferte den Rothosen 

eine Abwehrschlacht. In der 

75. Minute entschied der 

Schiedsrichter nach einem 

Doppelfoul an Daniel Feuser 

und Daniel Zielke auf Straf-

stoß für die Hausherren. 

Daniel Feuser trat an, schei-

terte jedoch am Gästekee-

per, der auch den Nach-

schuss des Porzer Kapitäns 

bravourös hielt. Auch nach 

Punkt verdient gehabt. Wir 

lassen uns jetzt nicht hängen 

und werden 

weiter angrei-

fen.“ 

. 

ersten Halbzeit dominierten die 

Gäste aus Rheindorf, obwohl 

Yusuf Sarac bereits in der 3. 

Minute den Führungstreffer für 

die Rothosen auf dem Kopf 

hatte, aber knapp verfehlte. 

Dann war von den Porzern 

vorerst nicht mehr viel zu se-

hen, die Leverkusener waren 

tonangebend und gingen be-

reits in der 17. Minute in Füh-

rung. Nach einem Freistoß von 

der linken Seite fehlte die Zu-

ordnung, sodass der Gästestür-

mer unbedrängt einnicken 

konnte. In der Folgezeit verwal-

tete der FC Leverkusen das 

Spiel, den Porzern gelang bis 

zum Halbzeitpfiff kaum, Druck 

aufzubauen. 

28.10.2012 

Ein Spiel, zwei Mannschaften, 

zwei absolut unterschiedliche 

Halbzeiten, zwei Standards, die 

den Unterschied machten - das 

ist die Kurzfassung zum Spit-

zenspiel der SpVg. Porz gegen 

den FC Leverkusen. 

  

Die SpVg. Porz unterlag im 

Spitzenspiel der Kreisliga A 

dem Aufstiegskonkurrenten 

aus Leverkusen mit 0:1. In der 

Heu;ger Gegner: VfL Rheingold-Poll 

Überhaupt kein Schussglück 

Niederlage im Spitzenspiel 
SpVg. Porz - FC Leverkusen 0:1 
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„Zwei Standards 

haben heute den 

Unterschied 

gemacht.“ 

 

Ümit Bozkurt 

Partner der SpVg. Porz 1919 e. V. 

Kreisliga A 



Informationen zum Verein 

sowie die verschiedenen 

Werbe- bzw. Sponsoren-

möglichkeiten haben wir 

in einer Informationsmap-

pe, die Sie auf unserer 

Homepage www.spvg-

porz.de herunterladen 

können, für Sie zusam-

mengefasst. Gern unter-

halten wir uns persönlich 

mit Ihnen, um Ihre Inte-

ressen werbewirksam bei 

uns zu platzieren. 

Nutzen Sie den breit ab-

gestützten Verein als 

Werbeplattform für Ihr 

Produkt oder für Ihre 

Dienstleistung. 

 

Die SpVg. Porz ist ein 

renommierter und be-

kannter Verein – auch 

über die Grenzen des 

Fußballkreises Köln hin-

aus. Wir sind sportliche 

Heimat von über 350 

Fußballspielerinnen und 

Fußballspielern von den 

Bambini-Kickern bis zu 

den Alten Herren. 

 

Unser Ziel ist es, allen 

Mannschaften optimale 

Voraussetzungen zur 

Ausübung ihres Sports zu 

bieten. Wir freuen uns, 

wenn wir auch Sie als 

unseren Partner gewin-

nen könnten. 

 

Ansprechpartner: 

 

Marcello Meli 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

3. Vorsitzender 

Sponsoringbeauftragter 

Tel.: 0163/5492992 

 

 

Impressum: 

 

Peter Dicke 

Vorsitzender 

Altenberger Str. 5 

Telefon: 0171/6808053 

E-Mail: vorstand@spvg-porz.de 

SpVg. Porz 1919 e. V. 

Werbepartner der SpVg. Porz werden 

SpVg. Porz 1919 e. V. 

Sie finden uns auch im Internet! 

www.spvg-porz.de 

www.spvg-porz-jugend.de 
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Gerne halten wir Sie mit unserem Newsletter, 

der regelmäßig zu den Heimspielen unserer 

Mannschaft erscheint, auf dem Laufenden. 

Senden Sie einfach eine Nachricht mit Ihrer 

E-Mail-Adresse an vorstand@spvg-porz.de und 

erfahren Sie Neuigkeiten rund um die SpVg. Porz. 

Sie können den Bezug des Newsle�ers jederzeit 

durch Zusenden einer E-Mail an 

vorstand@spvg-porz.de beenden. 

 

Sollten Sie eine Ausgabe verpasst haben, ist 

das kein Problem. Sie finden das Newsletter-

Archiv auf unserer Homepage unter 

h+p://www.spvg-porz.de/newsle+er.htm. 

„Wir sind 

sportliche Heimat 

von über 350 

Fußballerinnen 

und Fußballern 

von den Bambini-

Kickern bis zu den 

Alten Herren.“ 

Partner der SpVg. Porz 1919 e. V. 


